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Protokoll Sitzung des Fachausschusses Honig 

Sitzung des „ständigen Fachausschusses Honig“ am 18.11.2017 

 

Ort: Gartenbauzentrum LWK NRW, Münster-Wolbeck 

Beginn: 10.10 Uhr 

Ende: gegen 15 Uhr 

Anwesende: Siehe Anwesenheitsliste 

TOP1: Herr Patrik Kessler begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und prüft die 

Beschlussfähigkeit. 

TOP2: Protokollführerin: Melanie Roller 

TOP3: Verlesen des Protokolls der Tagung vom 23.01.2016 durch Melanie Roller. 

TOP4: Bericht Obmann für Vermarktung 

Der Obmann für Vermarktung kann jederzeit bei Fragen und Problemen zu diesem Bereich kontaktiert 

werden. Die folgenden vier Bereiche der Vermarktung sind von besonderem Interesse: Vermarktung im 

Supermarkt, Haustürenverkauf, Wochen- und Jahresmarkt, Vermarktung in Kantinen, Hotels etc.. 

Darüber hinaus sollte bedacht werden, ob eine Honiggemeinschaft gegründet werden sollte, um 

gemeinsam die erforderliche Menge Honig zu erstellen. Ein nicht zu unterschätzender Bereich für die 

Vermarktung des Honig ist laut Patrik Kessler, die direkte Ansprache der Kunden vor Ort, eine 

angebotene Honigverkostung, Material zum Thema Bienen/ Honig für Kinder, ein Schauvolk vor Ort 

(wenn möglich) und ein Bauchladen, so dass die Honigprodukte auch außerhalb der Standes verkauft 

werden können. Nikola und Patrik Kessler bieten zu diesem Themenbereiche den Kurs „Honigverkauf 

einfach und pfiffig“ an. Darüber hinaus erwähnt Patrik Kessler, dass es möglich sei über „NRW isst gut: 

100 Kantinen-Programm“ regionale Produkte wie auch den Honig in Kantinen zu vermarkten. Auf diese 

Weise ist es möglich, dass Kantinenbetreiber über den Landesverband Kontakt zu verzeichneten 

regionalen Imkern aufnehmen können. 

TOP5: Wahl einer Obfrau bzw. eines Obmannes für Honig 

Hubert Otto gibt bekannt, das Doris Hielkema ihre Arbeit als Honigobfrau im letzten Jahr niedergelegt 

hat. Ihr gilt der Dank das ständigen Fachausschusses Honig, da sie sich aktiv für die Ausbildung der HSV 

und die jährliche Honigbewertung eingesetzt hat. Der Fachausschuss Honig ist in diesem Frühjahr 

ausgefallen, dieser soll im regelmäßigen Turnus im Januar/Februar eines jeden Jahres stattfinden.  

Frau Melanie Roller wird einstimmig vom Fachausschuss Honig gewählt und diese Wahl muss 

anschließend im nächsten Jahr durch die Vertreterversammlung bestätigt werden. Herr Hubert Otto 

spricht Melanie Roller seinen Dank für die analytische Leitung der Honigbewertung 2017 aus. 

TOP6: Rückblick Honigbewertung 2017  

Dieser Tagesordnungspunkt wurde von Hubert Otto dargelegt. Die Honigbewertung konnte sehr 

erfolgreich durchgeführt werden. Einen wesentlichen Beitrag für das gute Gelingen, bot laut Hubert Otto 

die Ausbildung der Honigprüfer in diesem Jahr. Die Bekanntgabe der Honigbewertung erfolgte über das 

Netz. Es lässt sich feststellen, dass es bei der Verteilung der Anzahl der eingereichten Proben starke und 

schwache KIV gibt. Von 2004/05- 2017 hat ein Prüferwechsel bei der Honigbewertung stattgefunden. 

Hubert Otto erklärt rückwirkend, dass der Umzug im Jahr 2014 von der LWK Münster zum 

Gartenbauzentrum LWK NRW, Münster- Wolbeck sehr erfolgreich war, da man nun einen nicht so 

temperaturempfindlichen Raum vorfindet und die Fließbandarbeit in mehreren „Straßen“ eingeführt 

werden konnte. 

Die Idee von Doris Hielkema und Hubert Otto Honigprüfer in einer besonderen Form zu schulen erhielt 

2016 ihren Ansatz und wurde im Jahr 2017 umgesetzt, so dass ein Zusatz von 20-30% weiterer Proben 

locker zu bewältigen ist. Bezüglich der Kapazität der Wassermessung mithilfe der Refraktometer sollte 

ein 5. Gerät angeschafft werden. 

Der Obmann für Presse Norbert Pusch hat eine Powert-Point-Präsentation zusammengestellt, die den 

Ablauf der Honigbewertung in Bildern darstellt, so dass diese durch die HSV in den einzelnen IKV für 

Schulungszwecke eingesetzt werden kann. 
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Hubert Otto legt dar, dass die Urkunde der Honigbewertung einen hohen Wiedererkennungswert 

bezüglich der Qualität einen hohen Stellenwert hat, da der Imker auf diese Weise sehr gut seine eigene 

Betriebsweise prüfen kann. 

TOP7: Rückblick Honigmarkt 2017  

Der Honigmarkt im Jahr 2017 fand sehr erfolgreich statt. Im Jahr 2018 wird der Honigmarkt am 

21.11.2018 auf Haus Düsse durchgeführt. 

TOP8: Rückstandsuntersuchungen 

Abstimmung: Abstimmung über das Angebot einer kostenpflichtigen Rückstandsanalyse bei der 

Honigbewertung (14 Personen dafür, 3 Personen dagegen, eine Enthaltung). 

TOP9: Ausbildung der HSV 

In diesem Jahr und im folgenden Jahr 2018 wird es keine HSV-Ausbildung geben, 2019 wird die 

Ausbildung der HSV stattfinden. Die Gestaltung erfolgt durch ein neues Team in dem unter anderem 

Melanie Roller und Dr. Marika Harz vertreten sein werden.  

TOP10: Aufgaben der HSV 

Alle HSV werden zur Honigbewertung als Prüfer/Prüferin eingeladen. Es wird nicht zwischen 

Honigprüfern und HSV unterschieden. 

TOP11: Ausbildung der Honigprüfer 

2020 wird es die nächste Honigprüferausbildung angeboten, wie es in diesem Jahr der Fall war. 

TOP12: Anträge an die Vertreterversammlung 

Frau Melanie Roller wird einstimmig vom Fachausschuss Honig gewählt und diese Wahl muss 

anschließend im nächsten Jahr durch die Vertreterversammlung bestätigt werden. 

Abstimmung: Abstimmung über das Angebot einer kostenpflichtigen Rückstandsanalyse bei der 

Honigbewertung (14 Personen dafür, 3 Personen dagegen, eine Enthaltung) 

Abstimmung: Grundkurse sollen über einen zusätzlichen Tag (Rechtliches) den Fachkundenachweis 

Honig erwerben können. (18 Personen dafür, 0 Personen dagegen, 2 Enthaltungen) 

TOP13: Erfahrungsaustausch 

Honigobleute sollen schneller an die EDV-Ergebnisse für die interne Planung der Prämierung der besten 

Honige im Verein herankommen 

Elke Smit, KIV Bottrop spricht an, das der LV Westfalen/ Lippe den Fachkundenachweis Honig an zwei 

Tagen, wohingegen der LV Rheinland diesen an einem Tag durchführt. Aufgrund dieser Diskrepanz gibt 

es Gesprächsbedarf. Die Grundausbildung wurde im LV mit großem Erfolg eingeführt, so dass 8-9 

Veranstaltungen pro Kurs flächendeckend angeboten werden. Es wird darüber reflektiert für diese Kurse 

einen Tag für den Fachkundenachweis Honig anzubieten, in dem ein Tag für den rechtlichen Bereich 

genutzt wird. Eine Fortbildung der Referenten des Grundkurses soll es ermöglichen, dass diese den 

Fachkundenachweis auch mitanbieten. 

Abstimmung: Grundkurse sollen über einen zusätzlichen Tag (Rechtliches) den Fachkundenachweis 

Honig erwerben können. (18 Personen dafür, 0 Personen dagegen, 2 Enthaltungen) 

Das Aufkleben von kleinen Etiketten mit Datumsangabe auf den Gewährverschlüssen der Honiggläser 

des DIB ist nur erlaubt, wenn dieser Aufkleber beim Abziehen diesen beschädigt, da sonst das 

Mindesthaltbarkeitsdatum beliebig verändert werden könne. 

Die Markproben des DIB werden durch beauftragte Obleute für Honig in den KIV für den LV gezogen. 

TOP14: Verschiedenes 

Die jährliche Veranstaltung „gläserne Wabe“ wird als besonders gelungen hervorgehoben und den 

anderen Kreisimkervereinen wird empfohlen eine ähnliche Veranstaltung zu etablieren 

 

Menden, den 18.2.2018 

 

Gezeichnet Patrik Kessler, Versammlungsleiter 

Gezeichnet Melanie Roller, Protokollführerin 


